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DasSchuljahr 1976/77  
MIT VORSCHAU AUF 1977/78  

Das abgelaufene Schuljahr war für die Expositur das vierte Unterrichtsjahr und 

gleichzeitig das letzte der Aufbaustufe, da mit Beginn des neuen Schuljahres die 

Anstalt ihren geplanten Klassenhöchststand erreicht haben wird und neben der 

bereits seit 1974/75 kompletten dreiklassigen Handelsschule nun auch die 

Handelsakademie alle fünf lehrplanmäßigen Jahrgänge aufweisen wird. Demnach 

wird im Sommertermin 1978 an der Schule die erste Reifeprüfung abgehalten 

werden, und die ersten Absolventen der Handelsakademie in das Berufsleben treten, 

nachdem im Sommer 1975 die ersten Absolventen die Handelsschule verlassen 

hatten. Damit ist dann die Expositur Hall in Tirol der BHAK und BHAS Innsbruck auch 

"reif" für die Verselbständigung, d. h. für die Übernahme der Schule durch den Bund, 

da der Expositurvertrag mit 31. Dezember 1978 auslaufen wird. 

Im Jahr 1977 konnte durch die Kredite des Bundesministeriums für Unterricht und 

Kunst die Ausstattung der Schule mit Lehrmitteln weiter verbessert werden. Es 

stehen sämtliche erforderlichen audiovisuellen Geräte zur Verfügung; im Sommer 

werden die bereits gelieferten elektronischen Tischrechner für den Unterricht in 

Bürotechnik I in einem eigenen Lehrsaal untergebracht werden, im Spätherbst 

werden auch die ersten 4 Buchungsmaschinen den Unterricht in Bürotechnik II  

ermöglichen, sodass die Schüler nicht mehr nach Innsbruck fahren müssen. Der 

Unterrichtsraum für Phonotypie wird vorläufig für 12 Schülerplätze eingerichtet. Die 

baulichen Voraussetzungen werden durch die Stadtgemeinde im Laufe der Monate 

Juni bis September durch die Adaptierung des Erdgeschoßes geschaffen werden, das 

durch die Übersiedlung des Kindergartens in einen Neubau für unsere Schule frei 

wurde. Dieses Erdgeschoß wird im kommenden Schuljahr alle 

Sonderunterrichtsräume beherbergen:  

Physik-Chemiesaal, der auch als Filmsaal verwendet wird, Phonotypiesaal und ab 

1978/79 Saal für Textverarbeitung, Lehrbüro I und II, ab 1978 auch Elektronische 

Datenverarbeitung. Durch einige kleinere Umbauarbeiten im zweiten Stock werden 

aus drei zu kleinen Klassenräumen zwei normal große Räume und ein 

Lehrmittelzimmer gebildet, außerdem wird im ersten Stock die Direktion aus dem 

nördlichen Schatten in die südliche Sonne verlegt werden. 

Da voraussichtlich im Herbst 1977 die Turnhalle der neuerrichteten 
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Landesberufsschule für Optiker und Photografen in Betrieb gehen wird und diese 

Halle auch unserer Schule zur Verfügung stehen soll, wird der Unterricht in 

Leibesübungen endlich reibungslos durchgeführt werden können. 

Nur ein Wunsch bliebe dann noch offen: Die Sanierung der Fassade, zumindest die 

gegen Süden, um der innerlich gesunden und funktionstüchtigen Schule auch ein 

würdiges äußeres Ansehen zu geben, zumal sie von Schulneubauten umgeben ist und 

nicht verdient, das "hässliche Entlein" zu sein. 

Im abgelaufenen Schuljahr wurden in 6 Klassen der HAS (je zwei erste, zweite und 

dritte) und vier Jahrgängen der HAK (I, ‚II, III und IV) insgesamt 252 Schülerinnen und 

Schüler unterrichtet, die aus Hall in Tirol und folgenden Gemeinden kommen: 

 

 

 

S C H Ü L E R S T A T I S T I K  1 9 7 6 / 7 7 : 
 
GEMEINDE 
 

 
HAK 

 
HAS 

 
GESAMT 

Hall in Tirol                 37                 43                 80 
Absam                 17                 23                 40 
Ampass    -    2    2 
Baumkirchen    1    1    2 
Fritzens    8    8                 16 
Gnadenwald    -    1    1 
Innsbruck    1    7    8 
Kolsass    2    2    4 
Kötschach-Mauthen    1    -    1 
Mils                 13    9                 22 
Rinn    -    2    2 
Rum    2    1    3 
Schwaz    6    1    7 
Terfens    1    1    2 
Thaur    -    6    6 
Tulfes    1    4    5 
Volders    6    4                 10 
Vomp    2    -    2 
Wattenberg    1    2    3 
Wattens    9                 21                 30 
Weer    1    5    6 

               109               143               252 
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An der Schule unterrichteten 22 Lehrkräfte, von denen der Expositurleiter und 18 

weitere Damen und Herren hauptamtlich, die anderen 3 nebenamtlich tätig waren. 

Vom 5. Oktober 1976 bis 31. Jänner 1977 unterrichteten zwei Lehrkräfte aus der 

Stammanstalt in Innsbruck vertretungsweise an der Expositur (siehe Lehrkörper- und 

Lehrfächerverteilung). Mit Beginn des Schuljahres 1976/77 schieden folgende 

Kollegen nach ein- und zweijähriger Tätigkeit aus: 

Mag. Dr. Arroyabe Estanislao, der zwei Jahre katholische Religion und ein Jahr 

Französisch unterrichtete' und eine Assistentenstelle an der Universität Innsbruck 

übernahm;  

Prof. Kröll Arthur, der zwei Jahre kath. Religion unterrichtete und wegen 

Überbeschäftigung an seiner Stammanstalt unsere Schule verlassen musste;  

Mag. Elisabeth Widerhofer, die ein Jahr Naturgeschichte und Warenkunde 

unterrichtete, musste ihre Tätigkeit aus familiären Gründen einstellen.  

Allen drei Kollegen sei an dieser Stelle aufrichtig für die von ihnen durchgeführte 

Lehr- und Erziehungstätigkeit gedankt.  

Die Anmeldungen für das kommende Schuljahr sind für die HAK im Vergleich zum 

Vorjahr fast gleich, für die HAS jedoch wesentlich höher: 

 

HAK:  47 Schüler,  davon 25 Mädchen, 

HAS:    118 Schüler,  davon 71 Mädchen. 

 

 

Die Aufnahmeprüfung hat am 1. Juli 1977 stattgefunden, das Ergebnis lag bei 

Redaktionsschluss für den Jahresbericht noch nicht vor. Da die Aufnahmeprüfungen 

für die berufsbildenden Schulen heuer für die verschiedenen Schultypen an anderen 

Tagen stattfinden, um den Aufnahmewerbern alle Möglichkeiten offen zu lassen, 

muß man damit rechnen, daß diese Anmeldungen keine echten Zahlen darstellen, da 

sich manche Kandidaten an mehreren Schulen angemeldet haben. Auf jeden Fall 

werden wieder 2 erste Klassen der HAS und ein erster Jahrgang der HAK eröffnet 

werden können.  

Auch im abgelaufenen Schuljahr war die Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde als 

Schulerhalter wieder ausgezeichnet. Allen verantwortlichen Herren sei an dieser 

Stelle herzlichst gedankt.  

Dr. Hansjörg Pümpel, Expositurleiter  
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Schulverwaltung, 
Lehrkörper und Lehrfächerverteilung  
 

EXPOSITURLEITER: 

Pümpel Hansjörg, Mag., Dr. Französisch: I, II, III, IV  
Italienisch: IV  
 

PROFESSOREN: 

Bachinger Irmtraud Maschinschreiben: I, 1 a, 1 b  
Kurzschrift: 1 b  
Leibesübungen: 1 a, 1 b, 2 a, 2 b,  
3 a, 3 b, I, II, III, IV  
Klassenvorstand: 1 b  

 
Danler Karin, Mag.  

 

Englisch: I, 1 a, 1 b  

 

Demetz Klaus, Mag.  Mathematik: I, II, III, IV  
Chemie: II, III  
Physik: III, IV  
Klassenvorstand : II  
Kustos des Chemie- u. Physikksaales und der 
audiovisuellen Sammlung  
Nebenamtlich BHAK Innsbruck und Städt. HAK und 
HAS Schwaz  

 
 
Drexler Christine  

 

Kurzschrift: 1 a, II (5. 10. bis 31. 1. 1977)  
 

Empl Gertraud  

 

Maschinschreiben: II, 2 a, 2 b  
Kurzschrift: I, II, 1 a, 2 b  
Stenotypie: III, 3 b  

 
Feneberger Conrad, Dkfm.  

 

Datenverarbeitung: IV, 3 a, 3 b  
Hauptamtlich BHAK und BHAS Ibk.  
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Gregorschitz Franz (P. Werner), Mag. Kath. Religion. II, III, IV, 3a, 3b 
  
Kassl Margit, Mag. Buchhaltung: 1a, 2a 
 Kfm. Rechnen: 1a 
 Kfm. Schriftverkehr. 1b, 3b 
 Kfm Betriebskunde: I, 1b, 3b 
 Klassenvorstand: 1a 
  
Kornmüller Martin, Mag., Dipl. Vw. Buchhaltung: III, 1b, 3a, 3b 
 Kfm. Rechnen: III, 3a, 3b 
 Kfm. Schriftverkehr: 2a 
 Kfm. Betriebskunde: 2a 
 Bürotechnik: III 
 Klassenvorstand: 3b 
  
Larcher Agnes, Mag., Dr. Deutsch: I, 2a, 2b 
 Geschichte: II 
 Klassenvorstand. 2a 
  
Lederbauer Norbert, Mag. Französisch: I (5.10.76 bis 31. 1. 77) 
 Hauptamtlich BHAK und BHAS Ibk 
  
Mohr Berta Maschinschreiben: I, II, 1a, 1b, 2b 
 Kurzschrift. 2a 
 Stenotypie: III, 3a 
 Klassenvorstand: 3a 
 Kustos des MS-Saales 
  
Muigg Felix, Mag. Deutsch. II, III, 1a, 1b, 3a, 3b 
 Geschichte: III, IV 
 Klassenvorstand: III 
 Kustos der Lehrerbücherei 
  
Pümpel Margit, Dipl. Dolm. Englisch: I, III, 1b 
 Italienisch: I, II, III 
  
Roth Werner, Mag. Dipl. Vw Buchhaltung: I, II 
 Kfm. Rechnen: I, II 
 Kfm. Schriftverkehr: III, IV, 1a 
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 Kfm. Betriebskunde: III, IV, 1a 

Bürotechnik: III, IV  

Klassenvorstand : I  

  

Schranz Erich, Dr. Kfm. Rechnen: 2 a  

Kfm. Schriftverkehr: II, 2 b  

Kfm. Betriebskunde: II, 2 b  

Bürotechnik: 2 a, 2 b, 3 b  

Bürgerkunde, Rechtslehre: IV, 3a, 3b  

Klassenvorstand : 2 b  

 

Schrögenauer Gertraud, Dkfm., Dr. Buchhaltung: IV, 2 b  

Kfm. Rechnen: IV, 1 b, 2 b  

Kfm. Schriftverkehr: 3 a  

Kfm. Betriebskunde: 3 a  

Bürotechnik: IV, 2 b, 3 a  

Klassenvorstand : IV  

Kustos der Kfm. Sammlung  

Bildungsberater der Schule  

 

Staud Josef, Mag. Naturgeschichte: I  

Warenkunde: 2 a, 2 b, 3 a, 3 b, IV  

Kustos der Sammlung für Naturgeschichte und 

Warenkunde  

 

Strasser Maximilian, Mag. Kath. Religion: I, 1 a, 1 b, 2 a, 2 b  

  

Wagner Leopold, Mag., Dr. Deutsch: IV  

Hauptamtl. am Gymn. u. Realgymn. 

für Berufstätige, Innsbruck  

 

Wiener Dietmar, Mag. Englisch: II, IV, 1 a, 2 a, 2 b, 3 a, 3 b  

Geographie: II, 2 b  

 

Wurm Kurt, Mag. Geographie: III, IV, 2 a, 3 a, 3 b  

Leibesübungen: I, II, III, IV, 1 a, 1 b,  

2 a, 2 b, 3 b  

Kustos der geographischen und historischen 

Sammlung 
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Weinmann Friedrun  

 

Evang. Religion: 2 Sammelklassen  

Hauptamtlich an der Höheren Bundeslehranstalt 

für wirtschaftliche Frauenberufe in Innsbruck  

ASSISTENTEN:   
Bashaw Ruth  

 

Englische Konversation: I, II, III, IV 

                                           1 a, 1 b, 2 a, 2 b, 3 a, 3 b  

 

  

SCHULARZT:   
Eberle Konrad, Dr.  

 

Schulärztliche Betreuung von  

252 Schülerinnen und Schülern  

Praktischer Arzt in Hall in Tirol  

 

  

SCHULWART:  

Spiegl Hans  

 

 

RAUMPFLEGERINNEN:   

Marksteiner Eva, 

Poganitsch Hedwig 

 

  

 

KLASSENSPRECHER UND DEREN STELLVERTRETER 
   

HAK:   I  Haim Maria  

 II  Locher Veronika 

III  Pähl Angelika 

IV  Klammer Richard 

 

Lipovsek Hans-Peter 

Daxl Siegfried  

Schneider Werner  

Matha Angelika  

 

   

HAS: 1a  Känigsreiner Walter  

1b  Faistmantl Elfriede  

2a  Prantner Alois  

2b  Obrist Anton  

3a  Humer Michaela 

3b  Trutschnig Silvia 

Hammerl Ines 

Amann Andrea  

Bachmann Maria 

Wurzer Gerhard 

Guldenbrein Astrid 

Richter Wolfgang  
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SCHULSPRECHER UND DESSEN STELLVERTRETER:  

 

HAK und HAS:  Klammer Richard, IV   Haim Maria, I  

SCHULGEMEINSCHAFTSAUSSCHUSS:  

  

Vorsitzender: Prof. Mag. Dr. Hansjörg Pümpel, Expositurleiter 

  

Lehrervertreter: Prof. Hw. Franz Gregorschitz (P. Wemer) 

Prof. Dipl. Vw. Mag. Wemer Roth  

Prof. Dkfm. Dr. Gertrud Schrögenauer 

  

Elternvertreter: Frau Grete Pobitzer  

Frau Inge Rager  

Herr Wemer Zigler 

  

Schülervertreter: Humer Michaela, HAS 3 a  

Klammer Richard, HAK IV  

Trutschnig Silvia, HAS 3 b 

  

 

Die Personalvertretung  

DIENSTSTELLENAUSSCHUSS:  

  

Obmann: Prof. Mag. Klaus Demetz  

Stellvertreter: Prof. Dipl. Vw. Mag. Martin Kornmüller 

Schriftführer: Prof. Dipl. Vw. Mag. Werner Roth 
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Schulveranstaltungen 
 

29. September 1976: 1. Wandertag 

  

13. Dezember 1976: Lehrausgang Besichtigung der Firma Schwab  

Kartonagen, HAS 3b  

LEITUNG: Prof. Dr. Erich Schranz  

  

20. Dezember 1976: Lehrausgang: Besichtigung der Tiroler Röhren-

und Metallwerke Hall in Tirol, HAK IV  

LEITUNG: Prof. Dkfm. Dr. Gertraud Schrögenauer 

BEGLEITUNG: Expositurleiter Prof. Mag. Dr. 

Hansjörg Pümpel und Prof. Mag. Josef Staud 

  

5. Februar 1977: Lehrausgang zum Grundbuch Hall in Tirol, 

HAS 3 a und 3 b  

LEITUNG: Prof. Dr. Erich Schranz 

  

2. März 1977: Theaterbesuch: Landestheater, Großes Haus:  

"Der öffentliche Ankläger" von Fritz 

Hochwälder, HAK I,II, HAS 2a, 2b  

LEITUNG: Prof. Mag. Felix Muigg  

BEGLEITUNG: Prof. Dr. Mag. Agnes Larcher 

 

Lehrausgang. Besichtigung der Firma Alpi in 

Hall in Tirol, HAS 3a und 3b 

LEITUNG: Prof. Mag. Josef Staud 

BEGLEITUNG: Prof. Dipl. Vw. Mag. Martin 

Kornmüller, Prof. Berta Mohr, Prof. Mag. 

Dietmar Wiener 

  

25. April 1977: Lehrausgang zum Grundbuch Hall in Tirol  

HAK IV  

BEGLEITUNG: Prof. Dr. Erich Schranz 

  

29. April 1977: Lehrausgang: Besichtigung der Firma 

Praxmarer in Innsbruck, HAS 3a und 3b 
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 LEITUNG: Prof. Mag. Josef Staud  

BEGLEITUNG: Expositurleiter Mag. Dr. Hansjörg Pümpel, Prof. 

Berta Mohr  

  

10. Mai 1977: 

 

Vienna's English Theater: Besuch der Vorstellung "A Happy 

Iournev" von Thornton Wilder, HAK I  

LEITUNG: Prof. Dipl. Dolm. Margit Pümpel  

BEGLEITUNG: Prof. Mag. Karin Danler 

In den Kammerspielen des Tiroler Landestheaters 

  

12. Mai 1977: 

 

Tiroler Landestheater, Großes Haus: Besuch der Vorstellung 

"Frau Suitner" von Karl Schönherr, HAK I, III, HAS 1a, 3a  

LEITUNG: Prof. Mag. Felix Muigg  

BEGLEITUNG: Prof. Mag. Dr. Agnes Larcher  

  

16. Mai 1977: 

 

Lehrausgang: Landesgericht Innsbruck, Besuch einer 

Verhandlung (Strafprozeß in Jugendsachen), HAS 3a und 3b  

LEITUNG: Prof. Dr. Erich Schranz  

  

23. Mai 1977: 

 

Theaterbesuch : Landestheater, Großes Haus: 

"Egmont" von J. W. von Goethe, HAK II, III,  HAS 1a  

LEITUNG: Prof. Mag. Felix Muigg  

BEGLEITUNG: Prof. Mag. Dr. Agnes Larcher  

  

17. Juni 1977: 

 

Lehrausgang in das Rechenzentrum der Bank für  

Tirol und Vorarlberg im Rahmen des EDV-Unterrichts, HAS 3a  

LEITUNG: Prof. Dkfm. Konrad Feneberger  

BEGLEITUNG: Prof. Berta Mohr 

  

4. Juli 1977: 2. Wandertag 

  

4. und 5. juli 1977: 

 

Abschlußlehrfahrt der HAS 3 a und 3 b nach  

Salzburg (Stadtbesichtigung und Betriebsbesichtigung der 

Firma Austro-Hahn)  

LEITUNG: Prof. Berta Mohr 

BEGLEITUNG: Prof. Dipl. Vw. Mag. M. Kornmüller 
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5. Juli 1977:  

 

Ganztagslehrfahrt nach München mit Besuch des 

Deutschen Museums: Planetarium, Physik, Chemie. 

Auf der Rückfahrt Besichtigung der BodenfunksteIle 

der Deutschen Bundespost in Raisting, HAK III  

LEITUNG: Prof. Mag. Klaus Demetz 

 

ZUSAMMENARBEIT SCHULE - WIRTSCHAFT  
  

Im Rahmen der äußerst wichtigen Zusammenarbeit zwischen Schule und Wirtschaft 

ist es gelungen, Fachleute aus der Wirtschaftspraxis für Vorträge im Rahmen des 

kaufmännischen Unterrichts zu gewinnen. Diese Zusammenarbeit soll in den 

kommenden Jahren noch wesentlich ausgebaut werden, da gerade bei 

berufsbildenden Anstalten der ständige Kontakt mit der Berufspraxis den Unterricht 

lebensnah zu gestalten hilft. Die Leitung der Expositur möchte allen Vortragenden 

aufrichtigen Dank für diese Zusammenarbeit aussprechen.  

  

Es wurden folgende Themen behandelt:  

 

4. März 1977: "Exportförderung und Exportfinanzierung"  

REFERENT: Dr. Karl Waltle, Bank für Tirol und 

Vorarlberg, Innsbruck, III. u. IV. Jahrgang d. HAK 

  

12. Mai 1977: "Effekten"  

REFERENT: Prok. Dipl. Vw. Helmut Mohr, Bank 

für Tirol und Vorarlberg, Innsbruck, III. und IV. 

Jahrgang der HAK 

  

27. Mai 1977: 

 

"Zahlungsverkehr" 

REFERENTEN: Kurt Wölflmaier, Leiter der 

Zweigstelle Hall in Tirol der HAGEBANK und 

Prok. Erich Alber, 1b-Klasse der HAS 

 
  

15. Juni 1977: 

 

"Textverarbeitung"  

REFERENT: H. Stoß, IBM, HAK III, HAS 3 a, 3b  
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NATIONALFEIERTAG 1976 – 1000 JAHRE ÖSTERREICH 

Der Schulgemeinschaftsausschuss unserer Schule griff die Anregung des Herrn 

Bundesministers für Unterricht und Kunst gerne auf, zum Gedenken an das 1000-

jהhrige Bestehen Österreichs eine gemeinschaftliche soziale Leistung zu erbringen.  

Den Kindern und Jugendlichen im St. Josefs-Institut Mils, einer Pflegeanstalt für 

Geistes-kranke, sollte eine zusätzliche Weihnachtsfreude gemacht werden.  

Zunächst besuchten die Klassensprecher die Pfleglinge in den Unterrichts- und 

Aufent-haltsräumen. Sie waren tief beeindruckt von der liebevollen Fürsorge und 

Forderung, die den Kranken geboten wurde und sahen auch, dass alte und neue 

Spielsachen sowie gut erhaltene Kleider benötigt wurden. 

Die Klassensprecher spornten ihre Mitschüler zu einer regen Beteiligung an der nun 

einsetzenden Aktion an.  

Die Schüler sammelten Kleidungsstücke und Spielsachen und brachten außerdem 

einen Geldbetrag von S 3.000.- auf.  

Vor dem Nationalfeiertag übergaben die Klassensprecher die Sachspenden und das 

Geld der Anstaltsleitung, die den Schülern herzlich für diese Leistungen im Namen 

ihrer Pfleglinge dankte. Mit dem Geld sollten dringend benötigte Spiele und 

Werkmaterial beschafft und den Kindern unter den Weihnachtsbaum gelegt werden.  

Die Aktion war ein voller Erfolg. Vielleicht kommt es im kommenden Schuljahr zu 

einer Wiederholung dieser karitativen Tat.  

Prof. Dkfm. Dr. Gertraud 

Schrögenauer  

 

 

SPORT  

Im vergangenen Schuljahr fuhren erstmals 4 Klassen unserer Schule auf den 

lehrplanmäßigen Schulschikurs. Veranstaltungsort war für alle Klassen der Großraum 

Kitzbühel mit seinem wunderbaren Schigebiet.  

Die beiden zweiten Klassen der Handelsschule absolvierten vom 24. bis 29. Jänner 

unter der Leitung von Prof. Mag. Kurt Wurm und den Begleitern 
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Prof. Irmtraud Bachinger und Prof. Erich Schranz bei ausgezeichneten 

Schneeverhältnissen und erträglichen Temperaturen ihren Schikurs. Mit der 

neugewählten Unterkunft "Thainerhof" in Reith bei Kitzbühel waren wir in allen 

Belangen (schöne, geräumige Zimmer, gutes und reichliches Essen, freundliche 

Wirtsleute) zufrieden. Bedauerlicherweise zog sich ein Schüler gleich am ersten Tag 

eine Verletzung zu, die seine vorzeitige Heimreise notwendig machte. Außerdem 

zwang eine miteingeschleppte Angina einige Teilnehmer zu unfreiwilligen 

Ruhepausen. 

Der zweite Lehrgang der Handelsakademie war vom 28. Februar bis 5. März unter der 

Leitung von Prof. Irmtraud Bachinger und dem Begleiter Prof. Mag. Klaus Demetz auf 

Schikurs. Die Unterkunft in unserem Quartier "Grubermühle" war nicht sehr 

entsprechend, daher verlegten wir auch kurzfristig den letzten Schikurs dieses 

Schuljahres, den der vierte Jahrgang der Handelsakademie in der Zeit vom 28. März 

bis 2. April absolvierte, vom Haus "Grubermühle" in die Pension "Wendlinger" bei 

Kitzbühel. Hier trafen wir wieder ausgezeichnete Unterkunft und Verpflegung an. 

Dieser Kurs stand unter der Leitung von Prof. Mag. Dipl. Vw. Werner Roth, Begleiter 

war Prof. Dipl. Dolm. Margit Pümpel. 

Am Schuljahresende nahm unsere Schule an einem Leichtathletik-

Vergleichswettkampf der Tiroler Schulen mit 2 Mannschaften zu je 11 Schülern und 

einer 3 x 100 m-Staffel teil.  

Prof. Mag. Kurt Wurm  

STAATLICHE STENOTYPISTENPRÜFUNG:  

Am Mittwoch, den 25. Mai 1977, fanden in Innsbruck die staatlichen Stenotypisten 

Prüfungen im Sommertermin 1977 statt, zu der 11 Schülerinnen unserer Anstalt 

antraten, von denen 5 diese Prüfung bestanden, die anderen lediglich eine 

Teilprüfung im Herbsttermin zu wiederholen haben. Ein schöner Erfolg für unsere 

Schule und für die Lehrkräfte aus Stenotypie, besonders wenn man berücksichtigt, 

dass die Schule derzeit noch keine vollwertige technische Anlage für diese Ausbildung 

besitzt. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg den Schülerinnen :  

Angerer Martina (3 a) 

Löffler Claudia (3 b) 

Messerer Elisabeth (3 b) 

Platzer Rosmarie (3 a) 

Pöhl Angelika (III)  
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Außerdem muss lobend erwähnt werden, dass die Mitglieder der 

Prüfungskommission die Leistung und das Auftreten unserer Kandidaten besonders 

lobend hervorhoben und dies der Expositurleitung mitteilten. 

ÖSTERREICHWOCHE 1976 - AUFSATZWETTBEWERB:  

Im Rahmen des Aufsatzwettbewerbes anlässlich der Österreichwoche 1976 wurde 

der Schülerin 

Lehner Caroline (III)  

ein Anerkennungspreis der Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft verliehen. Es 

war dies das erste Mal, dass sich Schüler unserer Anstalt an diesem Wettbewerb 

beteiligten.  

 

 

Elternvereinigung – warum? 

Schulerfolg kann es nur geben, wenn Professoren, Schüler und Eltern in echter 

Partnerschaft an der Erreichung dieses Zieles arbeiten, dies war der Grundgedanke, 

der zur gesetzlichen Verankerung der Elternvereine führte.  

Das erklärte Ziel unseres Vereines ist, das Interesse der Eltern am Schulgeschehen zu 

fördern. Als Mittel dazu dienen uns die Versammlungen und unsere Elternbriefe. Im 

Schulgemeinschaftsausschuss diskutieren wir offen alle Probleme und lösen die 

anstehenden Aufgaben in einmütiger Zusammenarbeit mit Lehrer- und 

Schülervertretern. Anregungen aus den Reihen unserer Eltern greifen wir gerne auf 

und leiten diese nach bestem Wissen weiter. Auch helfen wir bei der Anschaffung 

von Lehrmitteln. 

Darüber hinaus fühlen wir uns aber auch verpflichtet, an jenen politischen 

Entscheidungen aktiv mitzuarbeiten, welche den Unterricht und die späteren 

Berufschancen unserer Kinder betreffen. Über den Bundesverband und den 

Elternbeirat beim Ministerium für Unterricht und Kunst können wir jederzeit die 

Sorgen der Eltern und der Schule vorbringen. Schwerpunkte unserer Interventionen 

waren bisher die Arbeitsplatzsicherung für die studierende Jugend und die Entlastung 

der Schulleiter von administrativen Tätigkeiten zugunsten der pädagogischen 

Aufgaben. 

Werner Zigler, Obmann  

SCHÜLERVERZEICHNIS 
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HAK I  

Klassenvorstand: Prof. Dipl. Vw. Roth Werner  

 

1. Böckle Klaus  

2. Braun Christine  

3. Demetz Helmut  

4. Egger Gerhard  

5. Falkensteiner Doris  

6. Grahammer Günter  

7. Haas Johannes  

8. Haim Maria  

9. Hodoschek Monika  

10. Kapeller Alfons  

11. Kirchebner Bernhard  

12. Kirchmair Peter  

13. Klingler Angela  

14. Knapp Doris  

15. Lipovsek Hans-Peter  

16. Löcker Johanna  

17. Mascher Ingrid  

18. Mauracher Sabine  

HAK II 

Klassenvorstand: Prof. Mag. Demetz Klaus  

1. Anker Eva Maria  

2. Daxl Siegfried  

3. Domberger Gerhard  

4. Erler Helmut  

5. Jöchler Peter  

6. Ka1chgruber Andrea  

7. Klotz Manfred  

8. Kober Romana  

9. Komarek Andreas  

 

 

19.  Schmid Harald  

20.  Seitz Susanne  

10.Koza Astrid  

11.Locher Veronika  

12.Münzer Monika  

13.Neururer Angelika  

14.Rampl Ingrid  

15.Richter Ute  

16.Riedl Alexandra  

17.Röder Karl-Heinz  

18.SaxI Armin  

19. Mazagg Roswitha  

20. Nail Maria  

21. Noggler Gabriele  

22. Plister Anita  

23. Plank Margret  

24. (Riedl Diana)  

25. Sailer Veronika  

26. Schäfer Paul  

27. Schranzhofer Hans-Peter  

28. Schwienbacher Eveline  

29. Steck Christian  

30. Thaler Ferdinand  

31. Tilg Elisabeth  

32.Troppmair Andreas  

33. Valeruz Angelika  

 34. Vötter Renate  

 35. Vogl Roland  

 36. Wechselberger Gerold  

 37. Zigler Elisabeth  

22. Urmann Andrea  

23. Vettori Brigitte  

24. Wildauer Doris  

25. Winkler Karin  

 

10. Koza Astrid  

11. Locher Veronika  

12. Münzer Monika  

13. Neururer Angelika  

14. Rampl Ingrid  

15. Richter Ute  

16. Riedl Alexandra  

17. Röder Karl-Heinz  

18. SaxI Armin  
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21.  Trescher Roland  

 

HAK III 

Klassenvorstand : Prof. Mag. Muigg Felix  

1. Dengg Manfred  

2. Ebner Ingrid  

3. Egger Gerlinde  

4. Ehrensberger Markus  

5. Erlacher Manuela  

6. Griessenböck Gudrun  

7. Hölzl Angelika  

8. (Korb Sylvie)  

9. Landerer Anita  

10.  Lehner Caroline  

11.  Obojes Veronika  

12.  Pfefferle Gabriele  

HAKIV    
Klassenvorstand: Prof. Dkfm. Dr. Schrögenauer Gertraud  

 
1.  Angerer Karin  13.  Moser Sigrid  

2.  Arco Christian  14.  Peer Helmut  

3.  Böckle Thomas  15.  Posch Sonja  

4.  Braun Max  16.  Riedmüller Maria  

5.  Dallaros
a  

Marina  17.  Röder Herbert  

6.  Gundolf Wolfgang  18.  Rudig Barbara  

7.  Kasenbacher Michael  19.  Schnitzer Irmgard  

8.  Klammer Richard  20.  Schöpf Robert  

9.  Koch Wolfgang 
 
 
 
 
 
  

21.  Steiner Alfred  

10
.2
10
.  

 Lechner Werner  22.  Stern Ingrid  

11
.  

Lergetbohrer Peter 
 
  

23.  Witting Barbara  

12
..  
11
2 

 Matha Angelika  24.  Wurm Helmut  
 

  

13. Pohl Angelika  

14. Raffeiner Renate  

15.  Probst Eveline  

16.  Rager Claudia  

17.  Rigger Gerold  

18.  Schneider Erwin  

19.  Schuler Gerhard  

20.  Schwaiger Manfred  

21. Steger Romana  

22. Thaler Gertraud  

23. Triendl Werner  

24. Wallak Dieter  

25. Zigler Roland  
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HAS 1 a  

Klassenvorstand: Prof. Mag. Kassl Margit  

1. Abolis Heike  

2. Bauer Andreas  

3. Burgstaller Annemarie  

4. Egger Sonja  

5. Gruber Sonja  

6. Gürtler Wem er  

7. Hammerl Ines  

8. Haselwanter Helga  

9. Heiss Ingrid  

10. Hel Margarethe  

11. Hohenegger Angelika  

12. Hörmann Daniela  

13. Klein Harald  

14. Klocker Gabriele  

15. Königsreiner Walter  

16. Mariacher Alfred  

17. Markart Ferdinand  

HAS 1 b  

Klassenvorstand: Prof. Bachinger Irmtraud  

1. Amann Andrea  

2. Angerer Astrid  

3. Angerer Herbert  

4. Amold Markus  

5. Egger Helmut  

6. Eller Josef  

7. Falta Gernot  

8. Feistmantl Elfriede  

9. Hendler Gerlinde  

10. Hepp Gabriele  

11. Hoppichler Edith  

12. Humer Karin  

13. Jager Elisabeth  

14. Jelemensky Maria  

  

18. Narozny Brigitte  

19. Pedevilla Carmen  

20. Piitscher Edith  

21. Puritscher Ines  

22. Schmid Burgi  

23. Schmitzer Kurt  

24. Schuster Birgit  

25. Schwarzenauer Gerold  

26. Seiwald Manuela  

27. Steiner Edith  

28. Steinwandter Christine  

29. Strimitzer Renate  

30. Suchey Andrea  

31. Sukdol Carmen  

32. Thöni Silvia  

33. Töchterle Elke  

34. Willburger Manuela  

15.  Kirchler Rosmarie 

16. Klammer Erika  

17. Kröll Sonja  

18. Ladstätter Reingard  

19. Leimser Lydia  

20. Magerl Gabriele  

21. Mair Hannelore  

22. Marksteiner Angelika  

23. Oberhuber Andrea  

24. Painer Brigitte  

25. Perktold Renate  

26. Pichler Daniela  

27. Pittl Stefan  

28. Resch Gabriele 
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29. Saxer Josef  

30. Schiessl Anton  

31. Schwaninger Angelika  

 

 

HAS 2 a  

Klassenvorstand: Prof. Mag. Dr. Larcher Agnes  

 

1. Arnold Karin  

2. Bachmann Maria  

3. Blöb Richard  

4. Brandstätter Christian  

5. Feichtner Maria  

6. (Fintl Sabine)  

7. Freund Gerhard  

8. Fuchs Anita  

9. Hörmann Ursula  

10. Köchl Harald  

HAS 2 b  

Klassenvorstand : Dr. Schranz Erich  

1. Attlmayr Verena  

2. (Bauer Karin)  

3. Eisenreich Helene  

4. Fischler Piere  

5. Gimpl Martina  

6. Haag Reinhard  

7. Jank Peter  

8. Kirchmair Elisabeth  

9. Klingseis Monika  

10. Koch Gabriele  

 

 

  

32. Steckholzer Gertrude  

33. Steinlechner Hedwig  

34. Urban Dietmar  

35. Wechselberger Karin  

11.  Ladner Bernhard  

12.  Leitner Claudia  

13.  Mair Angelika  

14.  Mayr Renate  

15.  Niederhauser Franz  

16.  Pasch Veronika  

17.  Prantner Alois  

18.  Reiter Karin  

19.  Spötl Monika  

20.  Urbanke Ingrid  

11.  Luchetta Gabi  

12.  Mauser Rudolf 

13.  Muttenthaler Friederike  

14.  Oberzaucher Valentin  

15.  Obrist Anton 

16.  Pobitzet Verena  

17.  Seiler Sylvia  

18.  Samwald Claudia  

19.  Unterweger Andrea  

20. Wurzer Gerhard  

21. Zirnitzer Brigitte  
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HAS 3 a  

Klassenvorstand: Prof. Mohr Berta  

1. Abfalter Christine  

2. Angerer Martina  

3. Bredl Heidelinde  

4. Bulgarini Gabriele  

5. Flörl Pauöa  

6. Göstl Gabriele  

7. Guldenbrein Astrid  

8. Humer Michaela  

9. Klinger Verena  

10. Kratzer Brigitte  

 

 

  

11.  Niederbacher Eveline  

12.  Niederhauser Maria  

13.  Paier Lieselotte  

14.  Plattner Monika  

15.  Platzer Rosmarie  

16.  Schennach Renate  

17.  Schwaninger Erika  

18.  Stecher Barbara  

19.  Streiter Silvia 
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HAS 3 b  

Klassenvorstand: Prof. Mag. Dipl. Vw. Kornmüller Martin  

 

1. Cottogini Hubert  

2. Geisler Wilma  

3. Hauser Brigitte  

4. Hauser Ruth  

5. Heiss Josef  

6. Löffler Claudia  

7. Mair Maria  

8. Messerer Elisabeth  

 

 

 

  

9.  Nitzlnader Marlene  

10.  Richter Wolfgang  

11.  Samwald Rudolf  

12.  Schwaninger Waltraud  

13.  Tanzer Christine  

14.  Trutschnig Silvia  

15.  Unterfrauner Helga  

16.  Valtingojer Manfred  
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Schüler mit ausgezeichnetem Erfolg  
 

HAK III:  LEHNER KAROLINE 

HAK IV:  DALLAROSA MARINA 

HAS 3 a:  ANGERER MARTINA 

                                                    NIEDERHAUSER MONIKA 

 

 

Verlautbarungen für das Schuljahr 1977/78  

Montag, 12. September 1977, 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr:  

Dienstag, 13. September 1977, 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr:  

Wiederholungs- und Nachtragsprüfungen. Den Schülern werden die 

Beginnzeiten der Prüfungen von den Professoren schriftlich mitgeteilt.  

 

Mittwoch, 14. September 1977:  

8 Uhr: Einteilung des ersten Jahrganges der HAK und der ersten Klassen der 

HAS.  

Einschreibung und Einteilung für die höheren Jahrgänge der HAK und die 

höheren Klassen der HAS  

 

9 Uhr: Eröffnungsgottesdienst  

 

Donnerstag, 15. September 1977:  

8 Uhr: Beginn des Unterrichts  

 

Sollten nach der Einteilung des ersten Jahrganges der HAK und der ersten Klassen 

der HAS noch freie Plätze vorhanden sein, wird noch eine Aufnahmsprüfung im 

Herbsttermin durchgeführt, und zwar am Mittwoch, den 14. September 1977, um 

14 Uhr.  
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